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Eine Elefanten
herde passiert
einen Fluß

Kanalbild in Ayutliia vor Beginn eines Elefanten=Treibens. Die Zuschauer fahren in ihren Booten su
den Festlichkeiten
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Antrieb einer Herde wilder Elefanten

ELEFANTEN-TREIBEN IN SIAM
Durch den seit langer Zeit bestehenden Schilf der Regierung begünstigt, befinden sich in Siam noch große Elefanten»

Herden, deren einzelne mehrere hundert Stück umfassen. Wenn sich auch diese Elefanten frei in den bergigen Gegenden
bewegen dürfen, so sind sie doch nicht als wilde Tiere iju betrachten, denn sie stehen unter der Kontrolle der Regierung
und dürfen nicht gejagt werden. Nur bei Festlichkeiten des Königshauses findet ein sogenanntes Elefanten=Treiben statt,
Wo gan^e Herden nach der unweit Bangkok gelegenen Stadt Ayuthia getrieben und in einem großen Kraal gesammelt
werden. Hier Werden besonders gute Exemplare ausgewählt, gefangen und gefesselt, die dann gelähmt und dem Bestände

der «Königlichen» Elefanten einverleibt werden. Die übrige Herde wird wieder aus dem Kraal getrieben und in Freiheit

gesetjt, bis sich bei einer anderen Regierungs»Festlichkeit das Schauspiel wiederholt. An derartigen Veranstaltungen nimmt
das Königshaus teil und aus der nahen und weiteren LImgebung strömen unzählige Menschenmassen herbei.

Eintrieb einer Elefantenherde in den Kraal von Ayuthia. Einem der Tiere wird eine
den Fuß geworfen, um es ?u fesseln
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